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Wir stellen Ihnen 
jeden Monat eine 

interessante Person 
vor und Sie bestim-
men Ende Jahr, wer 

Ihnen am besten 
gefallen hat.

Sali Cana 

Salez

Sali Cana aus Salez

23 Jahre alt und Schreiner von Beruf. 
In seiner Freizeit widmet er sich 
Jugendlichen. 
Er behauptet von sich, sehr gut mit 
Menschen umgehen zu können. 

Überzeugen Sie sich im Video von 
«VB online».
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Menschen erleben, wie sie wirklich sind – hautnah, authentisch, ungeschnitten

Frick: «Ich freue mich sehr, dass wir 
Frauen eine Stimme gegeben haben»
Abschluss Am Montag endete die Afghanistan-Frauenkonferenz. Gastgeberin und Aussen-
ministerin Aurelia Frick zieht eine positive Bilanz. 

Am Montag wurde nach intensiven 
Diskussionen die internationale Af-
ghanistan-Frauenkonferenz erfolg-
reich beendet, wie das Ressort Äu-
sseres am Dienstag mitteilte. Die af-
ghanische Vizeministerin Palwasha 
Kakar und Samira Hamidi, eine Ver-
treterin des grössten Frauennetz-
werks von Afghanistan, berichteten, 
die Situation für Frauen hätte sich 
seit 2001 zwar verbessert. So hätten 
sie wieder Zugang zu Schulen und 
zum Gesundheitswesen, und eine 
gewisse Beteiligung an politischen 
Ämtern sei möglich. Aber was die Si-
cherheit für Frauen angehe, habe 
sich die Lage massiv verschlechtert. 
Sie erläuterten auch, wie mangelhaft 
die Umsetzung von Massnahmen 

zum Schutz von Frauen sei. Die Bot-
schaft der internationalen Gemein-
schaft müsse sein, dass Frauenrech-
te nicht verhandelbar sind, dies 
machte Samira Hamidi deutlich.

Abzug Bedrohung für Frauen
Alle Teilnehmer der Konferenz – die 
Vertreter der UNO, Afghanistans, von 
Mitgliedsländern des Sicherheitsrat, 
NGOs sowie den weiteren vertrete-
nen Ländern – waren sich einig, dass 
der für 2014 angekündigten Abzug 
der internationalen Truppen eine 
grosse Bedrohung für die Situation 
für Frauen darstellt und dass ent-
sprechender Handlungsbedarf be-
steht. Verschiedene Ansatzpunkte 
wurden vertieft diskutiert und aufge-

nommen. «Die UNO-Mission in Af-
ghanistan UNAMA ist von entschei-
dender Bedeutung bei dieser Über-
gangsphase. Ich freue mich daher 
sehr, dass wir mit unserer Konferenz 
in Liechtenstein den afghanischen 
Frauen eine Stimme geben und zu 
diesen sehr wichtigen Fragen einen 
Beitrag an die Diskussionen leisten 
konnten», zeigte sich Regierungsrä-
tin Frick zufrieden. Die Ergebnisse 
werden derzeit aufgearbeitet und 
von der Ständigen Vertretung Liech-
tensteins in New York nächste Woche 
den Mitgliedern des UNO-Sicherheits-
rats sowie weiteren interessierten 
Staaten vorgestellt. Der Sicherheits-
rat wird im März die Erneuerung des 
UN-Mandats beraten. (red/ikr)

Berieten sich an der Kon-
ferenz in Schaan, von links: 
Margot Wallström (UNO-
Sonderbeauftragte für 
sexuelle Gewalt in Konfl ik-
ten), Regierungsrätin Aurelia 
Frick, Palwasha Kakar (af-
ghanische Vizeministerin für 
Frauenangelegenheiten) und 
Samira Hamidi (Leiterin des 
grössten Frauen-Netzwerks 
in Afghanistan). (Foto: IKR)

Zur Zukunft des Zivilgesetzbuches
Vortrag Das Liechtenstein-
Institut lud zum Vortrag von  
Elisabeth Berger Wien, wel-
che zum Thema «200 Jahre 
ABGB – Geschichte, Gegen-
wart und Zukunft des Zivilge-
setzbuches» referierte.

VON BANDI KOECK

Der Vortragssaal des Liech-
tenstein-Instituts in Ben-
dern war gut besetzt. 
Auff allend dabei waren 

die zahlreich erschienenen jungen 
Leute der Klasse 5ea des Gymnasi-
ums aus Vaduz, welche den Ausfüh-
rungen der Referentin aufmerksam 
folgten. Elisabeth Berger war aus 
Wien angereist, um das liechtenstei-
nische Zivilgesetzbuch genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Unter den 
Anwesenden waren Dr. Jehle sowie 
Prof. Brauneder aus Wien. «Seit 1812 
übernehmen wir in Liechtenstein 

direkt oder indirekt Rechtsbestand 
aus Österreich», so die einleitenden 
Worte von Direktor Wilfried Marxer.
Die Referentin begann ihre Ausfüh-
rungen mit einem geschichtlichen 
Rückblick auf die Entstehung des 
ABGB, welches 2012 in Liechtenstein 
seinen 200. Jahrestag feiert. 
Über ein Jahrhundert hat sich das 
liechtensteinische nach dem öster-
reichischen ABGB orientiert, bevor 
es sich die darauf folgenden 100 Jah-
re davon abgehoben und erst in den 
letzten Jahren an das österr. ABGB 
wieder angenähert hat. 

Zwingende Gründe für Anlehnung
«Es gab zwingende Gründe für eine 
Anlehnung an Österreich. Dazu ge-
hörte sicher das Nahverhältnis des 
Fürstenhauses an die Habsburger 
Monarchie», betonte die Vortragen-
de. Ab 1809 trat der österr. Kaiser als 
Gesetzgeber für das souveräne Fürs-
tentum ein. In der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts wurden die 
nachbarschaftlichen Verhältnisse 

zwischen Liechtenstein und Öster-
reich durch einen Zollvertrag sowie 
das Postwesen intensiviert und es 
bestanden somit Grenzen zur 
Schweiz, die von Österreich kontrol-
liert wurden. Daran erinnern heute 
die Wappen beider Länder über dem 
Eingang der Finanzlandesdirektion 
in Feldkirch. «Diese Nähe des klei-
nen Fürstentums zu seinem grossen 
Nachbarn, der österr.-ungarischen 
Monarchie, war so stark, dass viele 
Staaten glaubten, dass Liechtenstein 
eine österreichische Provinz wäre, 
was im Ersten Weltkrieg zu einigen 
Konflikten führte. 
In den 1970er-Jahren kam man unter 
Justizminister Walter Kieber zur Er-
kenntnis, dass eine unabhängige 
Verfassung für einen Kleinstaat wie 
Liechtenstein ein Ding der Unmög-
lichkeit darstelle», brachte es Berger 
auf den Punkt. Für Liechtenstein 
brachte das 1974 eingeführte Ehe-
recht ganz gravierende Änderun-
gen. Bis zu dieser Zeit gab es im 
Land keine Scheidungen. Regie-

rungschef Klaus Tschütscher rief 
das Reformprojekt «200 Jahre 
ABGB» ins Leben. Elisabeth Berger: 
«Priorität wurde dem Sachwalter-
recht eingeräumt, bei dem man sich 
an den 2006 in Österreich gemach-
ten Reformen orientierte und von 
der Schweizer zur österreichischen 
Terminologie überging.» 
Leise Kritik übte Frau Berger an der 
Rezeptionspraktik: «In Liechten-
stein wurden bislang grosse Re-
formsprünge gemacht, wobei ein 
fortlaufendes Rezipieren sehr wich-
tig wäre.» Ihrer Ansicht nach biete 
das Mischrecht im Kleinstaat beson-
dere Herausforderungen. «Es ist 
nicht sinnvoll hier Änderungen vor-
zunehmen, die etwa in Österreich 
erst noch diskutiert werden.» Klü-
ger sei es, die Diskussion in Öster-
reich abzuwarten sowie in Liech-
tenstein ebenfalls zu diskutieren.
Eine weitere Anregung der Referen-
tin war, dass ein «Onlinepraxis-
kommentar» zum ABGB erstellt 
werde. 

Elisabeth Berger aus Wien nahm in ihrem Vortrag das Liechtensteinische Zivilgesetzbuch unter die Lupe und übte auch Kritik. (Foto: Paul Trummer)

Zivilschutz-Ausbildung

Einführungskurs
des Amtes für
Bevölkerungsschutz

VADUZ Aus- und Weiterbildung bei 
Erwachsenen ist ein zentrales The-
ma, das in unseren Breitengraden 
nicht mehr wegzudenken ist. Die Be-
völkerung verfällt immer mehr ei-
nem «Vollkasko–Anspruchsdenken» 
an das reale, existierende Hilfesys-
tem. Feuerwehren, Rettungswesen 
und Hilfsorganisationen funktionie-
ren optimal, aber auch nur bis an 
die Obergrenzen ihrer Leistungsfä-
higkeit. Bei Grossschadenereignis-
sen mit einer Vielzahl betroffener 
Menschen und der Zerstörung oder 
Beschädigung der Infrastruktur, 
hängt das Überleben vieler Men-
schen und die Wiederherstellung 
der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung entscheidend vom Grad der 
Selbstschutz- und Selbsthilfefähig-
keit der Bevölkerung und der Ver-
waltung ab. Wir können uns schüt-
zen, wenn wir das nötige Wissen ha-
ben. Behördliche Massnahmen al-
lein genügen bei Unfällen und grös-
seren Schadenfällen nicht. Deshalb 
bietet das Amt für Bevölkerungs-
schutz den folgenden Kurs an.
 (red/pd)

Einführungskurs im März
Das Amt für Bevölkerungsschutz bietet zu diesem 

Thema eine breit gefächerte Ausbildung an. Der 

Einführungskurs findet am Freitag und Samstag, 

den 16. und 17. März, statt. Der Einführungskurs 

beinhaltet die Themen Gefährdungen in Liechten-

stein, Rettungsorganisationen in Liechtenstein, 

Nothilfe und allgemeine Kenntnisse im Selbst- und 

im Bevölkerungsschutz. Teilnehmen können alle 

Einwohner Liechtensteins im Alter von 16 bis 60 

Jahren. Kursanmeldungen nimmt das Amt für Be-

völkerungsschutz (Adresse: Zollstrasse 45, Post-

fach 684, 9490 Vaduz) gern entgegen. Der Kurs 

ist kostenlos für alle Teilnehmer. Bitte geben Sie 

bei Ihrer Anmeldung Name, Vorname, Strasse, 

Ort, Geburtsdatum und Telefonnummer bekannt.    

Anmeldungen per Telefon (236 69 16), per Fax  an 

(236 69 24) oder per E-Mail  (info@abs.llv.li) wer-

den bis zum 26. Februar berücksichtigt.

www.volksblatt.li
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